
1453 März 1, Rom, St. Peter. Nr. 3143

Nikolaus V. an den Propst von St. Ansgar in Bremen. Er beauftragt ihn, Heinricus Pomert1), 
Kleriker der Diözese Lübeck und secretarius des NvK in den körperlichen Besitz der Propstei von 

Verden zu bringen, die zur Zeit vakant sei. Die jährlichen Einkünfte aus der Propstei betragen 12 

Mark.2)
Kopie (gleichzeitig): Rom, Arch. Vat., Reg. Vat. 400 f. 292 r-293 r.

Erw.: Meuthen, Die letzten Jahre 203; Abert/Deeters, RG VI 206f. Nr. 1990.

1) Zu diesem s. AC I 4, 1691 s.v.
2) Mit Motu proprio von 1453 VII 9 sprach Nikolaus V. Pomert die Propstei noch einmal zu, da er unter dem gleichen 

Datum den Dekan von St. Andreas, Otto Berlin, providiert hatte. S.u. unter dem Datum und Abert/Deeters, RG VI 

207 Nr. 1990.
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